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Hallo, liebe Vorderladerschützen & Westernfreunde! 
 

Das 31. Internationale Vorderladerschießen (IVS) verbunden mit dem 14. Unterhebel- und 
Westernwaffenschießen (UH- & WWS) unsers Vereins, findet vom 
24. bis 26. Juni  2011 statt. Mit unserer Veranstaltung wollen wir wieder neben dem 
sportlichen Schießen auch die traditionelle Freundschaft und Kameradschaft unter unseren 
Gästen fördern. Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns in Osterburken begrüßen zu 
dürfen. Auf ein baldiges Wiedersehen in Osterburken, das Organisations-Team des 
 

KK-Schützenverein Osterburken 1876 e.V. 
 

Veranstaltungs- und Schießprogramm zum 
31. IVS und 14. UH- & WWS 2011 

 

Veranstaltungsort und Schießstandkapazität 
 

Schützenhaus und Schießanlage des KK-Schützenvereins Osterburken 1876 e.V.,  
siehe Lageskizze letzte Seite. 
 

14 Stände für Gewehr 50 m, 18 Stände für Pistole/Revolver 25 m, 3 Stände für Dienstgewehr 100 
m, 1 Anlage für laufende Scheiben und 1 Anlage für Wurfscheiben. 

 

Allgemeine Bestimmungen 
 

Das Schießen ist für alle interessierte Schützen offen. Aktive Schützen des KKS Osterburken 
nehmen an den Wettbewerben nicht teil. Jeder Teilnehmer hat selbst für einen ausreichenden 
Unfall- und Haftpflichtversicherungsschutz zu sorgen, den er mit seiner Unterschrift unter der 
Anmeldung bestätigt. Für die richtige Dateneingabe in die EDV-Schießdatei, ist jeder Schütze 
mitverantwortlich und stimmt gleichzeitig mit der Anmeldung der Speicherung der erfassten 
persönlichen Daten zu, die der Verein ausschließlich für das Veranstaltungsmanagement nutzt und 
nicht an Dritte weitergibt. Waffen dürfen vom Schützen nur auf dem direktem Weg, vom 
Aufbewahrungsort bis zum Schießstand und zurück getragen werden. Verstöße gegen das WaffG 
und die der Schießstandordnung, sowie nicht sachgerechter Umgang mit den Waffen und nicht 
regelkonformes Verhalten auf dem gesamten Veranstaltungsgelände, hat den sofortigen 
Ausschluss von der Veranstaltung zur Folge. Jeder Anspruch auf eventuell errungene Siegerpreise 
verfällt. 
Einsprüche zum Schießen werden nur von der Schießleitung entgegengenommen. Die 
Einspruchsgebühr beträgt € 25,00, welche bei Ablehnung des Einspruchs verfällt. Die endgültige 
Entscheidung hierüber fällt das Schiedsgericht (OSM, Sportleiter, Schießleiter) und ist 
unanfechtbar. Die Einspruchsfrist endet ca.30 min vor der Siegerehrung. 
Im Mannschaftswettbewerb erzielte Ergebnisse werden nicht im Einzelwettbewerb gewertet. 
Mit seiner Anmeldung erkennt jeder Schütze die vorstehenden Bestimmungen an. Im Übrigen 
gelten die Bestimmungen der Sportordnung des DSB. 
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Waffen, - Munition, und Standordnung 
 

Zugelassene Waffen beim Internationalen Vorderladerschießen: 
Vorderlader-Gewehre, -Pistolen und -Revolver. bis Kaliber 58, die staatlich beschossen sind. 
Zwischen Original und Replicawaffen wird nicht unterschieden. Die Waffen müssen den alten 
Originalen entsprechen. Es sind jedoch nur Visiereinrichtungen, bestehend aus max. 2 
Zielhilfsmitteln, zugelassen. Es darf nur Schwarzpulver als Treibladung verwendet werden. Die 
Form der Geschosse ist beliebig. Geschossen wird in Traditionskleidung. Typische Schießkleidung 
wie -jacken, -schuhe, sowie Schießhandschuhe sind nicht zugelassen. Waffe, Pulver und Kugeln 
stellt der Schütze selbst. 
 

Für Flinte Cal. 12 und 16. sind nur Weicheisenschrote zugelassen. 
 

Als Waffen und Munition für das Unterhebel- und Westernwaffenschießen sind zugelassen: 
Auf 50 m und laufende Scheibe, Unterhebel-Repetiergewehre (lever-Action-Rifles) mit offener 
Visierung. 
Auf 100 m: Rolling-Block, Browning, Trapdor und Sharps, mit offener oder Diopter Visierung ( 
keine Unterhebelwaffen ). 
Alle Kaliber handelsüblicher Fertigung, außer Kal. .22 lfb.  
 

Die Schießstände dürfen nur mit ungeladener Waffe betreten oder verlassen werden. Eine 
begonnene Serie muss ohne Unterbrechung beendet werde. Muss ein Schütze wegen Versagens 
der Waffe oder aus einem anderen wichtigen Grund den Stand verlassen, hat er dies der 
Standaufsicht zu melden. Die unterbrochene Serie kann, sofern zeitlich möglich, später beendet 
werden. Sobald das Geschoss den Lauf verlässt, ist der Schuss gültig. Der Schütze darf die geladene 
Waffe nicht aus der Hand geben, sie darf ferner nicht abgelegt oder abgestellt werden. 
Jeder Schütze, der seine Waffe selbst lädt, muss im Besitz eines gültigen 
Sprengstofferlaubnisscheines für Vorderladerwaffen sein, der auf Verlangen bei der Anmeldung 
und beim Schießleiter vorzuzeigen ist. Jeder Schütze ist für seine Waffe und jeden abgegebenen 
Schuss, sowie für die eventuell daraus folgenden Schäden, selbst verantwortlich. Es gelten, wenn 
nicht anders angegeben, die Bestimmungen des Deutschen Schützenbundes. 
Für Schützen ab der Altersklasse, 46 Jahre und älter, ist eine Irisblende erlaubt. 
Schießscheibenbeobachtungen sind nur mit dem Fernglas gestattet. 
Rauchen auf den Schießständen ist verboten. 
Wertung: Vorderladerwaffen und Patronenwaffen werden nach DSB Sportordnung 
gewertet, bei Ringgleichheit zählt die beste Deckserie. 
Probeschießen ist nicht gestattet. 
Den Anordnungen der Schießleitung und der Standaufsicht ist ohne Widerspruch Folge zu leisten. 

 

Wettbewerbs- und Schießdisziplinen für Vorderlader 
  

1 Gewehr 50 m 
Einzel- und Mannschaftswettbewerb je 6 Schuss in max. 15 Min., stehend freihändig auf 
Silhouetten-Scheibe. Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen. Das 
Mannschaftswettbewerbsergebnis zählt nicht für den Einzelwettbewerb. 
Wertung: 5 Schuss + 1 Ring Zuschlag für Steinschloss-Gewehr. 
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2 Dienstgewehr 100 m 
Einzelwettbewerb pro Serie 6 Schuss in max. 15 Min.,  
Anschlag liegend freihändig auf DSB-Scheibe. 
Wertung: 5 Schuss. 

3 Pistole/Revolver 25 m 
Einzel- und Mannschaftswertung je 6 Schuss in max. 15 Min., stehend freihändig auf 
Silhouetten-Scheibe. Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen. Das 
Mannschaftswettbewerbsergebnis zählt nicht für den Einzelwettbewerb. 
Wertung: 5 Schuss + 1 Ring Zuschlag für Steinschloss-Pistole. 

4 Laufende Scheibe 
Einzelwettbewerb Gewehr, stehend freihändig. 
Wertung: 5 Schuss. 

5 Perkussionsflinte Trap 
Einzelwettbewerb 5 Wurfscheiben pro Durchgang, nach Abruf-Kommando durch den 
Schützen.  
Es darf auch mit Steinschloss nach den Perkussion-Regeln, geschossen werden. 
Wertung: 5 Schuss. 

6 Festscheibenschießen für Gewehr 50 m 
Einzelwettbewerb 1 Schuss auf DSB-Scheibe, stehend freihändig für die Disziplin VL 50m 
Startberechtigt sind die 8 besten Schützen nach dem Ende und der Auswertung dieser 
Disziplin. 
Wertung: Bester Tiefschuss. 

7 Festscheibenschießen für Pistole/Revolver 
Einzelwettbewerb 1 Schuss auf DSB-Scheibe, stehend freihändig für die Disziplin VL 25m 
Startberechtigt sind die 8 besten Schützennach dem ende und der Auswertung dieser 
Disziplin. 
Wertung: Bester Tiefschuss. 

8 Trapperlauf 
  

Schieß- und Startgebühren bei Vorderlader 

  

Für Einzelschützen, beim Wettbewerb 25, 50 und 100 m Silhouetten-
Scheibe 
Ersteinlage inklusive einer Silhouetten-Scheibe bei 6 Schuss 
Nachkauf unbeschränkt, 

 
 
pro Scheibe: 
pro Scheibe: 

 
 

6,00 € 
 

3,00 € 
Für Mannschaften, beim Wettbewerb 50 m und 25 m, pro Schütze eine 
Silhouetten-Scheibe bei 6 Schuss pro Scheibe. Kein Nachkauf möglich! 

Einlage für 
3Scheiben: 

 
10,00 € 

Für VL laufende Scheibe, pro Durchgang und Tag 5 Schuss. Kein Nachkauf 
möglich! 

Serie: 6,00 € 

Für Perkussionsflinte Trap, 5 Wurfscheiben pro Durchgang. 
Ersteinlage inklusive 5 Wurfscheiben, 
Nachkauf unbeschränkt. 

 
pro Serie: 
pro Serie: 

 
6,00 € 
3,00 € 

Für Festscheibe, Gewehr und Pistole/Revolver, ein Schuss auf DSB-
Scheibe: 

 keine 
Gebühr 

Für Trapperlauf, pro Starter: 6,00 € 
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Wettbewerbs- und Schießdisziplinen für Unterhebel-und Westernwaffen 
 

1 UH Schießen 50 m Kaliber 25/20 bis 45 
5 Schuss frei stehend in max.15 Minuten, auf Bärenscheibe mit offener Visierung. 

2 WW Schießen 100 m ab Kaliber 30/30 
5 Schuss liegend freihändig oder auf Schießstock aufgelegt in max. 15 Minuten, auf 
Bärenscheibe mit offener oder Diopter-Visierung.  
 

3 UH Schießen laufende Scheibe 
in max. 15Minuten auf Büffelscheibe offene Visierung ab Kaliber 30/30. 

 

Schieß- und Startgebühren bei Westernwaffen und Unterhebelschießen 

 

Für Einzelschützen, bei Wettb.50 m und 100 m Silhouetten-Scheibe pro 
Scheibe 5 Schuss. 
Ersteinlage inklusive einer Silhouetten-Scheibe. 
Nachkauf unbeschränkt! 

 
 
pro Scheibe: 
pro Scheibe: 

 
 

6,00 € 
 

3,00 € 
Für UH laufende Scheibe, 5 Schuss pro Durchgang. 
Nachkauf bei freier Standkapazität möglich! 

Einlage: 
Durchgang: 

6,00 € 
3,00 € 

 

Schieß- und Startzeiten 

 

Für die Disziplinen 25, 50 und 100 m  
 

Fr. 24.06. von 9-18 Uhr Sa. 25.06. von 9-18 Uhr So. 26.06. von 9-14 Uhr 
 

Für VL-laufende Scheibe 
 

Fr. 24.06. ab 17.30 Uhr Sa. 25.06 ab 17.30 Uhr So. 26.06 ab 12-14 Uhr 
 

Für UH-laufende Scheibe 
 

Fr. 24.06. von 14-17 Uhr Sa. 25.06 von 9-12 Uhr und 13-
17 Uhr 

So. 26.06. von 9-12 Uhr 

 

Für Wurfscheiben 
 

Fr. 24.06. von 14-17 Uhr Sa. 25.06 von 10-12 Uhr und 
13-17 Uhr 

So. 26.06. von 9-12 Uhr 

 

Für Festscheiben VL 
 

So. 26.06., Beginn ca. 14.30 Uhr. 
 

Für Trapperlauf 
 

Sa. 25.06. ab ca. 13 Uhr je nach Beteiligung. 
 

Fr. und Sa. Mittagspause von 11.40-13 Uhr. Sonntag wird durchgehend geschossen! 
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Siegerpreise und Gewinnmöglichkeiten 

 

Beim Unterhebelschießen auf 50m, sowie beim Westernwaffenschießen auf 100 m und beim 
Unterhebelschießen auf laufende Scheibe werden je nach Beteiligung wertvolle Sachpreise 
bereitgestellt. 
Zusätzlich stellt der Veranstalter für alle Starter in den vorhergenannten Disziplinen ein UH-
Gewehr als Sonderpreis zur Verfügung, das unter den Startern ausgelost wird. 
 

Beim Vorderlader-Schießen für Gewehr 50m und Pistole / Revolver25 m werden je nach 
Beteiligung wertvolle Sachpreise für die Sieger bereit gestellt. 
Die besten 5 Schützinnen aus den Wettbewerben Gewehr 50 und Pistole / Revolver 25 m erhalten 
als Sonderpreis einen Pokal zu erkannt. 
In der Disziplin VL-Gewehr laufende Scheibe stehen für die 3 Erstplatzierten täglich Pokale, Becher 
oder Wandteller als Siegerpreise bereit. 
Für die 3 erstplatzierten Mannschaften bei VL-Gewehr und Pistole / Revolver wartet je ein Pokal 
auf seine Sieger. 
In der DisziplinWurfscheibe Trap und Dienstgewehr 100 m wird für die 3 Erstplatzierten je ein 
Pokal zur Verfügung gestellt. 
Für die Teilnehmer des Trapperlaufs stehen je nach Beteiligung Sachpreise bereit. 
 

Siegerehrung mit Preisverteilung 

 

Die Siegerehrung findet am Sonntag, den 26. Juni 2010 gegen 16 Uhr statt. Zur Siegerehrung 
sollten alle Gewinner anwesend sein. Ist ein Gewinner nicht anwesend, verfällt sein 
Gewinnanspruch und der Nächstplatzierte rückt nach. Sachpreise werden nicht zurückgelegt. 
 

Campingordnung 

 

Durch diese Ordnung wird die Benutzung unseres Campingplatzes während des Internationalen 
Vorderladerschießens geregelt. Bitte beachten Sie diese Bestimmungen und die allgemein 
üblichen Verhaltensweisen in einer Gemeinschaft. Wir hoffen, dass wir dadurch unseren Gästen 
einen problemlosen und angenehmen Aufenthalt gewährleisten können. 
 

1. Alle Camper haben sich zur Einweisung am Schützenhaus zu melden. 
2. Sauberkeit des Campingplatzes. Jeder Camper hat sein Zelt- bzw. Stellplatz sauber zu 

halten und im gereinigten Zustand wieder zu hinterlassen. Als Sicherheit wird bei Antritt 
eine Kaution in Höhe von € 10,00 erhoben. Bei Verlassen des Platzes im 
ordnungsgemäßen Zustand, wird die Kaution zurückgegeben. 

3. Feuerstelle. Ein offenes Feuer darf auf der Wiese ohne Feuerschale nicht abgebrannt 
werden. 

4. Lärm. Lautes Abspielen von Musik, oder sonstiger störender Lärm ist verboten. 
5. Tipis und Lodgen. Stangen für Tipis und Lodgen werden bedingt kostenlos bereitgestellt. 

Sie sind Vereinseigentum und dürfen nicht für andere Zwecke verwendet werden. Nach 
Gebrauch sind diese an dem dafür vorgesehenen Platz wieder zurückzustellen. 

6. Wasch- und Duschräume. Die Benutzung der Wasch- und Duschräume ist für unsre Gäste  
kostenlos. Wir bitten deshalb bei der Benutzung auf Reinlichkeit zu achten und 
Beschädigungen zu vermeiden. 
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7. Stellplatzgebühren: 
 

Wohnwagen ohne Strom: 1 bis 3 Tage 
4 bis 6 Tage 
7 bis 9 Tage 
10 bis 12 Tage 

13.00 € 
20,00 € 
25,00 € 
30,00 € 

Zelte: 1 bis 2 Tage 
3 bis10 Tage 

5,00 € 
10,00 € 

Müllgebühr:  3,00 € 
 

8. Elektr. Strom, kann nur in bestimmten Bereichen zur Verfügung gestellt, und darf nur für 
Beleuchtungszwecke genutzt werden. Jegliche Benutzung anderer E-Geräte ist untersagt 

9. Für die Sicherheit im Wohnwagen- und Zelt-Bereich ist jeder Benutzer selbst 
verantwortlich. Der Veranstalter lehnt jede Haftung ab. 

10. Die Stellplätze können ab dem 11.6. – 28.06.2011 belegt werden. 
 

Ihrem Kommen zu unserem Schießen und Treffen sehen wir gerne entgegen 
und würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

 

KK-SCHÜTZENVEREIN OSTERBURKEN 1876 e.V. 

 

Anschrift: 
 
KK-Schützenverein Osterburken 1876 e.V. 
Postfach 1271 
74702 Osterburken 
Tel.: 06291/9550  
Internet: http://www.kks-osterburken.de  
E-Mail: info@kks-osterburken.de 

Kontaktpersonen: 
 
Bernhard Karle, 
Tel.: 06291/8837 
Fax: 06291/415276 
 
Ludwig Metzger 
Tel.: 06281/1474 oder 
0173/9172812 
Fax: 06281/557101 

 

Zusätzliche Veranstaltungshinweise: 
 

Country& Western Musik zur Unterhaltung unserer Gäste: 
Am Freitag, den 24.06.11 ab 20 Uhr, Unterhaltungs- und Tanzmusik durch das Duo Bernhard & 
Hartmut. 
Am Samstagabend, den 25.06.11 ab 20Uhr, Unterhaltungs- und Tanzmusik durch die Western 
Highway aus Kornwestheim. 
Und am Sonntagmorgen, den 26.06.11, Unterhaltungsmusik über Tonträger. 
 

Einkaufsmöglichkeiten: 
Mehrere Händler werden wieder ein breites Sortiment an Westernartikel für die Bewohner von 
Roschal City und unsere Festbesucher zum Verkauf anbieten. 
 
 
 
 

http://www.kks-osterburken.de/
mailto:info@kks-osterburken.de
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Vorankündigung: 

Unser nächstes Internationales Vorderlader-, Unterhebel- und Westernwaffenschießen findet 
wieder am letzten Juniwochenende 2012 statt. Hierzu laden wir Sie schon jetzt recht herzlich ein. 
Über Ihr Kommen würden wir uns erneut freuen. 

 
 
 


